
Galerie und Atelier
Auch wenn die beliebten Vorträge von Erhard Schiel zur 
Radiertechnik in seinem Atelier nicht mehr stattfinden, 
sind Besucher jederzeit herzlich willkommen. Den Weg 
zum architektonisch besonderen Haus säumen aus­
gefallene Skulpturen. Die lichtdurchfluteten Räume sind 
allein den Kunstwerken von Erhard Schiel gewidmet und 
laden zum Verweilen und Schauen ein.

Mit dem Künstlerpaar im Gespräch
Nehmen Sie sich Zeit, um die vielseitigen Werke des 
Künstlers zu bestaunen, das sympathische Künstlerpaar 
kennenzulernen und Einblicke in die komplizierten und 
faszinierenden künstlerischen Techniken zu bekommen. 
Wer sicher sein möchte, das Ingrid und Erhard Schiel 
Muße für ein tiefgründig inspiratives Gespräch haben, 
meldet sich am besten telefonisch an. 
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Die Kunst ist unser Leben. Kunst be reichert 
das Leben auf so vielfältige Weise. 

Wir leben und lieben Kunst, weil wir das  
Leben in all seinen Facetten lieben.

Zu beSUCh bei Erhard Schiel

In den Ruhestand 
werde ich mich nicht 
 begeben. Mitnichten, 

denn ohne meine Kunst 
kann ich nicht leben.

Kaum ein Künstler hat das Bild von St. Peter-Ording so 
nachhaltig geprägt wie Erhard Schiel. Spätestens beim 
Besuch der Dünen­Therme wird man seiner Kunst gewahr. 
Eine großformatig anbrandende Welle ziert das Treppen­
haus und an den Toren der Schlick aufbereitungsanlage 
begeistert seine farbenprächtig leuchtende Panorama-
ansicht von St. Peter-Ordings Stränden.

Von der Nordsee zu außergewöhnlich 
 vielseitiger Kunst inspiriert 
„Erhard Schiel kam in den achtziger Jahren nach 
St. Peter-Ording. Das Kurbad am Ende der Halbinsel 
begeisterte ihn mit endlosen Sandbänken, der tosenden 
See und den Kiefernwäldern. Der Künstler machte sich 
früh als Radierer und Kupferstecher einen Namen und 
begeisterte Kunstfreunde auf der ganzen Welt mit seinen 
Werken, in denen er naturalistische Motive mit zeitkriti-
schen Elementen auf seine unnachahmliche Weise verbin-
det. Dabei experimentiert der Künstler mit verschiedenen 
Techniken, präsentiert sich als Meister der Zeichnung, 
Kaltnadelradierung oder der Mezzotintotechnik.“
Kurzporträt von Kunsthistorikerin Dr. Constanze Wilken
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